
Der reiche Kornbauer (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 12) 

Darum geht es: Im Evangelium des Lukas, dem zweiten 
Testament der Bibel, das auch das Neue Testament genannt 
wird, erzählt Jesus Gleichnisse und kurze Geschichten. Die 
Menschen, die Jesus zuhören, sollen daraus etwas für das tägliche 
Leben lernen. In dem Gleichnis vom reichen Kornbauern erzählt Jesus 
etwas über die Bedeutung materieller Güter.   

Jesus erzählt den Menschen ein Gleichnis:  

Es gab einmal einen reichen Bauern, der viel Getreide angebaut hatte. 
Die Ernte war sehr gut. Er war sehr zufrieden. 

Der Kornbauer überlegt und spricht: „Was soll ich machen? Ich habe so 
viel Korn geerntet, das passt nicht in meine alten Scheunen. Da muss 
ich wohl die alten Scheunen abreißen und neue, größere Scheunen 
bauen. Dann passt alles hinein.“ 
Und weiter sagt der Kornbauer ganz für sich: „So habe ich einen 
riesigen Vorrat, der mir für viele Jahre reicht. Dann kann ich durch und 
durch zufrieden sein. Ich habe meine Ruhe, kann es mir gut gehen 
lassen und muss mir keine Sorgen mehr machen.“ 

Da aber spricht plötzlich Gott zu ihm: „Du bist ein Narr, was du da 
denkst. Schon heute Nacht wirst du sterben, und wem gehört dann der 
ganze Reichtum?“ 

So ist es, wenn man Reichtümer ansammelt, aber im Herzen nicht bei 
Gott ist. 
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Der reiche Kornbauer (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 12) 

Darum geht es: Im Bericht des Lukas, im zweiten 
Testament der Bibel, erzählt Jesus ein Gleichnis. Gleichnisse 
sind kurze Geschichten, von denen die Menschen etwas 
lernen sollen. Jesus erzählt von einem Kornbauern. Und Jesus sagt 
etwas darüber, ob es wichtig ist, reich zu sein. 

Jesus erzählt den Menschen ein Gleichnis: 

Ein reicher Kornbauer mit vielen Feldern hatte eine sehr gute Ernte mit 
sehr viel Korn. Er war sehr zufrieden. 

Der Bauer weiß aber nicht, wo er das viele Getreide lagern soll. 
Er überlegt: „Ich reiße die alten Scheunen ab und baue neue, größere 
Scheunen.  
Dann habe ich einen großen Vorrat und muss mir keine Sorgen mehr 
machen. Der Vorrat reicht für viele Jahre. So habe ich immer genug zu 
essen und zu trinken. Ich bin sehr zufrieden mit mir.“ 

Da sagt Gott zu ihm: „Das ist Blödsinn, was du denkst. Heute Nacht 
wirst du sterben. Wer soll dann den ganzen Reichtum bekommen?“ 

Es ist doch so: So geht es denen, die nur an Reichtum denken und 
dabei Gott vergessen. 
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Der reiche Kornbauer (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 12) 

Darum geht es:  
Jesus erzählt ein Gleichnis. 
Die Menschen, die ihm zuhören, sollen etwas lernen. 
In der Geschichte geht es um einen Bauern. 
Und darum: 
Muss man viele Dinge haben? 
Muss man reich sein? 

Jesus erzählt die Geschichte von einem reichen Bauern: 

Der Bauer pflanzt Getreide auf seinen großen Feldern an. 
Die Ernte ist sehr gut. 
Er hat jetzt sehr viel Getreide. 

Er denkt: „Wo soll ich das alles lagern? 
Meine Lagerräume sind zu klein! 
Ich reiße die alten Lager ab. 
Dann baue ich größere! 
Dann habe ich einen großen Vorrat.  
So habe ich immer zu essen und zu trinken. 
Dann lebe ich ohne Sorgen!“ 

Gott sagt: „Du bist dumm.  
Heute Nacht musst du sterben.  
Und wer bekommt dann alles?“ 

Denn: Dinge sind nicht wichtig.  
Glauben an Gott ist wichtig.
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